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EN 10217-7 ersetzt DIN 17457 
Lange erwartet, ist diese neue EN Norm nun 
verabschiedet und wird von vielen Herstellern auch 
bereits angewandt. So auch von unserem Partner 
SATINOX Tubi Inox. 
Gegenüber der DIN Norm gibt es eine ganze Reihe 
von Veränderungen. Der Umfang dieser neuen Norm 
ist auch entsprechend auf 37 Seiten angewachsen.  
Positiv ist natürlich, dass es nun in Europa eine 
einheitliche Norm gibt.  
Natürlich verfügen wir noch über entsprechende 
Lagerbestände, die nach DIN 17457 bestellt wurden, 
es wird deshalb eine gewisse Zeit dauern, bis Sie 
Werksabnahmezeugnisse von uns erhalten auf Basis 
der neuen EN Norm. 
Zu beziehen ist diese neue Norm vom Beuth Vertrieb 
in Köln. Wir dürfen nach dem Urheberrecht keine 
Kopien machen und verschicken. 
o bleibt der Herbstaufschwung? 
n der Regel konnten wir nach den Sommerferien 
mmer eine gewisse gesteigerte Nachfrage im Markt 
eststellen. In diesem Jahr ist dieser Aufschwung 
llerdings bisher ausgeblieben.  
ber die Gründe gibt es viele Spekulationen, wir 
ollen uns nicht auch noch daran beteiligen.  
ir bleiben aber weiterhin optimistisch, dass 
delstahl insgesamt im Verbrauch weiter wachsen 
ird, auch in Deutschland. Für das laufende Jahr 
ird mit weltweit fast 26 Mio t Bedarf gerechnet. Das 

st eine stolze Zahl, allerdings im Vergleich zum 
erbrauch von Kohlenstoffstahl von ca. 970 Mio t 
erade mal ca. 2,5%!! Für die nächsten 15 Jahre 
agen die Auguren eine Steigerung des Stahlbedarf 
eltweit von über 50% voraus!? 
ür die Edelstahlwelt bedeutet dies weiteres 
achstumspotential, ersetzen doch Produkte aus 
delstahl viele Produkte die bisher aus Normalstahl 
efertigt wurden.  

arauf freuen wir uns.  

erzlichst Ihr  
erbert Kallas 

Website: www.beuth.de 
 
Frachtkosten weiter gestiegen 
Bekanntlich befinden sich die Kosten für Diesel auf 
dem höchsten Niveau seit Jahren. Unsere 
Spediteure haben uns wiederum die sogenannten 
Dieselzuschläge erhöht. 
Zusammen mit den Kosten für die fiskalische 
Sonderabgabe Maut sind damit die Kosten für die 
Logistik auf einem Höchststand, den wir vor noch 
zwei Jahren niemals erwartet hätten. Leider haben 
wir keine andere Möglichkeit als diese erhöhten 
Kosten in die Kalkulation einzubinden, damit 
verteuern sich leider unser Produkte. An eine 
Senkung der Dieselpreise ist wohl auf lange Zeit 
nicht zu denken.  
 
 
Fixlängenservice  
wir sägen für Sie: 
Rohre/Rundstahl ab 12 mm , auch mit geschliffenen 
Oberflächen bis 42,4 mm AD, Enden entgratet, 
Längen ab 100 mm  
Gerne unterbreiten wir Ihnen ein Angebot.  

Besuchen Sie uns auf un
www.kallas-edels
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

serer Homepage: 
tahl.com 

 



EDELSTAHLBRIEF NR. 14 
Oktober 2005 

 
Rohstoffpreise wohin? 
Die Preise für die Legierungselemente Nickel, 
Molybdän und Chrom sind in den letzten Wochen 
weiter Achterbahn gefahren. Zudem verlief die 
Entwicklung teilweise total entgegengesetzt. 
Während die Preis für Nickel seit Ende September 
deutlich gefallen sind, ist der Preis für Molybdän 
gestiegen.  
 
Preisentwicklung Nickel über 1 Jahr gesehen 

 
 
Die Auswirkungen des gesunkenen Nickelkurses sind 
in Europa allerdings wegen des höheren 
Dollarkurses bisher nicht so deutlich ausgefallen.  
Trotzdem wird sich in den nächsten Monaten der 
Legierungszuschlag für die W.Nr. 4301 ermäßigen, 
für alle molybdänhaltigen Stähle ändert sich nichts , 
wegen des höheren Preises für Molybdän.  
Wir bleiben bei unserer Meinung, für dieses Jahr 
sowieso und auch für das folgende Jahr erwarten wir 
keine gravierenden Veränderungen.  
aktuelle Notierungen: 
Nickel   $ t  12200 
Molybdän  $ kg     78 
Chrom  $ t    5300 
Schrott W.Nr. 4301 € t    1050 
Schrott W.Nr. 4571 € t    1650 
alle Angaben natürlich wie immer ohne Gewähr. 
 
Messevorschau 
Stainless Steel World Maastricht , Niederlande 
vom 8.- 10. November 2005 
 
Programmerweiterung 
Geschweißte Rohre über 219,1 mm AD 
wir lagern ab sofort auch folgende Abmessungen 
273 x 3 und 4 mm 
323,9 x 3 und 4 mm 
355,6 x 4,0 mm 
406,4 x 3 und 4,0 mm 
508 x 3,0 mm 
zunächst nur in W.Nr. 4571 
Ausführung nicht geglüht, aber nach AD2000/W2. 
Erweiterungen sind geplant.  
 

 
Allgemeine Bedingungen / Informationen 
Mindestrechnungswert € 100  netto plus MwSt. 
franko Lieferung ab 250 kg 
Mautgebühr  siehe Tabelle (Homepage) 
Verpackung mind. € 6,50, bzw. nach 

Aufwand zum 
Selbstkostenpreis 

Gitterboxen im Austausch oder gegen 
Berechnung von € 52 Stck. 

WAZ 3.1B  € 15  / Stck. 
WAZ ADW2   € 25  / Stck. 
Annullierung 10% des Auftragswertes min. 

jedoch €  50 
Zahlung  10 Tage 2%, 30 Tage netto 
Abholung  Mo - Do bis       16.00 Uhr 
   Fr bis                 14.00 Uhr 
   Beladung nur mit dem Kran, 

keine Staplerbeladung  
Arbeitszeiten   
Verkauf   Mo - Do  8.00 – 18.00 Uhr 

 Fr           8.00 – 15.00 Uhr 
Versand  Mo - Do  7.30 – 16 00 Uhr 
   Fr    7.30 – 14.30 Uhr 
Buchhaltung  Mo - Fr   9.00 – 13.00 Uhr 
Mittagspause               12.30 – 13.00 Uhr 
Zwischen Weihnachten und Neujahr haben wir 
geschlossen.  
Legierungszuschlag wird berechnet am Tag der 
Lieferung, bei Rohren nach dem theoretischen  
Gewicht, Stabstähle nach dem tatsächlichen 
Gewicht. 
Alle unsere Angebote sind freibleibend, 
bei Mengen aus Vorrat Zwischenverkauf vorbehalten 
Unsere allgemeinen Liefer- und 
Zahlungsbedingungen finden Sie auf unserer 
Homepage www.kallas-edelstahl.com 
oder wir schicken Sie Ihnen auf Wunsch gerne zu. 
 
 
KALLAS EDELSTAHL GmbH 
 

Kompetent und engagiert 
Ihr Edelstahlpartner 
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Besuchen Sie uns auf unserer Homepage: 
www.kallas-edelstahl.com 


